
§ 7100 Ranch Riding  

 
 
§ 7101 Bewertungskriterien 
Die Klasse soll die Vielseitigkeit, den Arbeitswillen und die Vorwärtsbewegung im 
Arbeitstempo des Ranch Pferdes wiederspiegeln. Die Performance des Pferdes soll den  
Anforderungen an ein Ranch Pferd draußen im Gelände entsprechen. Bewertet werden 
die Fähigkeiten des Pferdes jederzeit kontrollierbar zu bleiben, auch in schnelleren 
Gangarten. Wenn es willig und gehorsam an den Hilfen steht, soll das belohnt werden. 
Eine leichte Verbindung des Zügels zum Gebiss wird belohnt, ein lang durchhängender 
oder ein ständig anstehender Zügel ist nicht erwünscht. Die Manier des Pferdes und die 
Qualität seiner Gangarten sind ausschlaggebend.  
1. Die Gangarten sollen mit Takt und harmonischer Vorwärtstendenz gezeigt  

werden. Die Übergänge sollen balanciert und weich erfolgen. 
2. Es gibt keine zeitliche Begrenzung. 
3. Es dürfen natürliche Hindernisse benutzt werden (Naturstangen etc.) 
4. Im Extended Trot darf leichtgetrabt oder im leichten Sitz geritten werden. 
5. Das Sattelhorn darf berührt bzw. festgehalten werden.  

 
§ 7102 Vorgeschriebene Manöver   
1. Walk, Trot, Lope auf beiden Händen, extended Trot, extended Lope auf mindestens 

einer Hand, Stop und Back Up 
Optional: ( mind. 3) 

2. Side Pass, 1-4 Spins zu beiden Seiten, fliegender oder einfacher Galoppwechsel zu 
beiden Seiten 

3. Überreiten von Stangen im Walk, Trot oder Lope 
 

§ 7103 Wahl Manöver 
Weitere Manöver oder Hindernisse, die laut Regelbuch regelkonform sind. Das Pattern 
muss vom Richter genehmigt werden. Es müssen die vorgeschlagenen Pattern auf 
www.westernreiter.com benutzt werden. 

 
§ 7104 Bewertung  
Die Basis der Punktvergabe liegt bei 70 Punkten; von diesen werden Punkte abgezogen 
bzw. zu diesen hinzu addiert. Die einzelnen Manöver werden in halben Punktschritten von 
-1,5 als niedrigste bis +1,5 als beste Bewertung benotet. Für das Berühren von Stangen 
und das Überdrehen bis 90 Grad gibt es keine Penaltys.  

 
§ 7105 Keine Bewertung (O Score)  
1. Mehr als ein Finger zwischen den Zügeln. 
2. Der Gebrauch von zwei Händen (ausgenommen, das Regelbuch erlaubt die 

zweihändige Zügelführung in der jeweiligen Klasse) oder der Wechsel der Zügelhand. 
Wird einhändig geritten, so darf nur dieselbe Hand am Zügel sein, außer ein Wechsel 
der Zügelhand ist ausdrücklich erlaubt, um ein Hindernis zu bewältigen. Ist im Trail das 
Tor das letzte Hindernis und damit die Pattern nach Durchreiten des Tores beendet, ist 
kein Zurückwechseln der zügelführenden Hand mehr erforderlich. Beim Transportieren 
und/oder Umsetzen eines Gegenstands bei zweihändiger Zügelführung ist es nicht 
erlaubt, den Gegenstand mit der einen Hand aufzunehmen und mit der anderen 
abzusetzen (zusätzlicher Wechsel der Zügelhand), es sei denn, es wird ausdrücklich 
erlaubt. 

http://www.westernreiter.com/


3. Der Gebrauch des Romals in anderer Weise, als im Regelbuch beschrieben. 
4. Bewältigen der Manöver in falscher oder anderer Weise als in der vorgegebenen 

Reihenfolge. 
5. Auslassen eines Manövers.  
6. Fehlerhafte Ausrüstung, die die Vollendung der Aufgabe verzögert. 
7. Bewusstes Berühren des Pferdes am Hals, um dessen Kopf zu senken, oder Gebrauch 

der freien Hand, um das Pferd zu ängstigen oder zu loben. 
8. Sturz von Pferd und/oder Reiter. 
9. Überdrehen von mehr als einer 1/4-Drehung. 
10. Reiten außerhalb der zur Begrenzung des Patterns (gesamte Aufgabe) 

bestimmten Markierungen. 
11. Dritte Verweigerung im gesamten Pattern. 
12. Auslassen eines korrekten Lopes oder einer vorgeschriebenen Gangart. 
13. Dauerhaftes Reiten mit zu tiefer Kopfhaltung des Pferdes (Ohrenspitzen deutlich 

unterhalb des Widerrists) oder mit überspanntem Genick, so dass der Nasenrücken 
hinter der Senkrechten getragen wird. 

 
§ 7106 Penaltys (Strafpunkte) 
1. – 1, One Point Penalty 
- zu langsam pro Gangart   
- Kopf hinter der Senkrechten  
- Pferd ist auseinandergefallen 
- Unterbrechung der Gangart Walk oder Trot für max. 2 Schritte bzw. 4 Tritte  
- Split an der Stange im Galopp 
2. – 3, Three Point Penalties  
- Unterbrechung der Gangart Walk oder Trot für mehr als 2 Schritte bzw. 4 Tritte  
- Ausfallen im Lope, außer um einen falschen Lope zu korrigieren  
- Falscher Lope 
- Lang durchhängender Zügel  
3. – 5, Five Point Penalties 
- Ungehorsam: Austreten, beißen, bocken, steigen 
- Unvollständige Manöver 
 
Ausrüstung : 

1. Ein Rope kann mitgeführt werden. 
2. Tapaderos erlaubt.  
3. Gamaschen erlaubt.  

  
 


